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Für den Inhalt verantwortlich ? Adolf Reichert
1

Folge 38
‘Wien , 2 9 - Februar 1944

Die Wiener Sängerknaben in Krakau

Auf Einladung der NS «, - Gemeinschaft “ Kraft durch Freude " Krakau
veranstalteten vor kurzem die Wiener Sängerknaben unter der Leitung
Professors Ferdinand Großmann und ihres Pianisten Alfred Gronemann
drei Konzerte in Krakau , die allsogleich ausverkauft waren « An der
Reise nahm in Stellvertretung des Bürgermeisters Pg 0 Robert Ernst
teil « Das erste dieser drei Konzerte fand im Uraniasaal statt,
während das zweite als Matinee im Staatstheater und das dritte im

'

Soldaten - Kino veranstaltet wurde 0
Wie immer standen die Darbietungen dieses herrlichen Klang¬

körpers auf ihrer unübertrefflichen künstlerischen Höhe und lösten
echte Beifallsstürme aus « Die Krakauer Presse würdigt Vor ! ragsstil
und Darbietungen der Wiener Sängerknaben in besonders anerkennenden
Worten « Aus allen Äußerungen geht hervor , wie sehr sich aus dem
Auftreten der Wiener Sängerknaben eine geradezu persönliche An¬
teilnahme an dem Schicksal ihres altberühmten Instituts und allen
seinen Angehörigen ergeben hat«

Die kleinen Sänger , die im Haus der Reichsjugendführung gut
untergebracht waren und von dem Wiener Jungstarmführer L « Thomandl
betreut wurden , nahmen gemeinsam mit der HJ Krakau auch an einem
vom Gebietsführer des Gebietes Krakau veranstalteten Appell teil«
Schließlich waren die Wiener Sängerknaben bei Staatssekretär Dr«
Buehler , der mit den führenden Männern der Partei der Festaufführung
im Staatstheater beigewohnt hatte , zum Frühstück und zur Besichtigung
der Burg eingeladen . Zum Dank sangen die Jungen auch bei dieser Ge-
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legenheit einige ihrer Chöre®
Nach dieser erfolgreichen Gastspielreise trafen sie wieder

wohlbehalten in Wien ein ® Einige führende Persönlichkeiten Krakaus

sprachen den dringenden Wunsch aus , die Sängerknaben für
.
eine län¬

gere Gastspielreise durch das Generalgouvernement zu gewinnen®

Einzahlungs - und Abfuhrtermine der Wiener städtischen Steuern

und Abgaben im März 1944

Tag; Abgabe :

10 ® Getränkesteuer!

Vergnügungssteuer?

Dem Abgabepflichtigen obliegen-
_ de Handlung: _

Einzahlung der Steuer für die im
Monat Februar 1944 abgegebenen
steuerpflichtigen Getränke

Einzahlung der Steuer für die
Zeit vom 16 ® bis 29 « Februar 1944
für Betriebe mit wiederkehrenden
Veranstal tungen _ _

25o Vergnügungssteuer! Einzahlung der Steuer für die
Zeit vom 1 ® bis 15 . März 1944
für Betriebe mit wiederkehrenden
Veranstaltungen _ _

oooOooo


	[Seite]
	[Seite]

